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ur etnen neuen
eine Röhre, ein
nd-Kombi sein?
um 1600 Euro.

CYRUS
P R E V S 2 &
6 POWER,
UM '] 5OO EURO
ELECTRO.
COMPANIET
P t  1 ,
UM 1600 EURO
OPERA AUDIO
M 1OO PLUS,
UM 17OO EUFO
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nach Lesarl ein Hirngespinst.
Was das Anliegen begünstigte:
Elechocompaniet residiert in
Norwegen - um genau zu sein,
in Tau. Die Entwickler sitzen
im schönsten Nirgendwo mit
dem Stavanger-Fjord vor der
Haustür - Abgeschiedenheit
vom Rest der High-End-Welt.
Und: Norwegen ist das Land
der Trolle. Der berühmte ,,Berg-
könig" aus Ibsens und Griegs

Paor  C! r t , ,  löhr  f . iö ,  - , : r i -

ef{ektvollste Kombination von
Crescendo (lauter) und Accele-
rando (schneller) in der Musik-
geschichte. Genau mit diesem
Stück wird AUDIO den Voll-
verstärker Elechocompaniet PI
1 füttern. Was wfu erwarten:
höchste Ruhe, dann die Lust
an der großen Dynamik; Raserei
und Ordnung.

Doch zuerst der rituelle Blick
unter die Haube. Protzte der
Consonance M 100 von Opera
Audio wie ein Renaissance-
Fürst mit einem stämmigen
Schaltungs-Layout, sieht der
PI 1 dagegen aus wie das Werk
eines Raumfahrt-Unterneh-
mens: Winzigste SMD-Bauteile
dominieren die Platine, in ge-
radezu fanatisch-fantastischer
Spiegelanordnung - mehr S).rn-
metrie geht nicht. Allenfalls der
etwas achsenverschobene Trafo
im Hintergmnd fällt aus den
militärisch korrekt geordneten
Reihen. Was noch auffällt:
Neben den zentralen Leistungs-
tlansistoren hat Electrocompa-
niet zwei ,,Landeplätze" auf der
Platine frei gehalten. Simple
Logrk: Auf dem gleichen Layout
basiert der große Bruder PI 2
(Test in AUDIO 4/07\, der n
der Endstufe eben vier statt
det nur zwei im PI 1 ver-
bauten Tiansistoren aufbietet. '

Klanglich ist der PI 1 kein
Spaüingspartner fü r jedermann.
Wer ,,nur" die Cinch-Eingänge
nutzt, hört einen sehr guten,
aber eben noch keinen über-

rl

symmetrisch
und wiid auch
im größejen
Pl 2 verbaut
- dann mit
acht End-
transis-
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ELEGTROGOMPAIUIET pr r. uM 1600 EuRo

ragenden Verstärker Was Elec-
hocompaniet auch offen kom-
muniziere Die beiden Cinch-
Paare wurden für ,,Tuner" und
,,TV" resewiert, die beiden sym-
metrischen Eingänge tragen die
Bezeichnung,,CD" und,,AUX".
Also: Wer nicht zweitklassig
reisen will, braucht einen Player
mitXlR-Ausgang Electro-
companiet denkt in Familien-
banden und sieht den haus-
eigenen PC t hier als idealen
Spielgefährten (1600 Euro).

Das können wir nachvoll-
ziehen. Denn der s)'rnmetrische
Kontakt ist klar die bessere
Wahl. Der Zugewinn an räum-
licher Auflösung und Bassschub
ist nach wenigen Takten kei-
ner weiteren Frage mehr wert.
Was dagegen überrascht: Der
romantische Blick auf den
Fjord ließ die Entwickler nicht
sentimental werden. Der PI 1
klingt eher in der britischen
Verstärker-Tradition: hell, offen,

Spieglein, Spieglein:
Die Platine des
Pl 1 ist exakt

toren.

antuittsstark. Der Tiefbass
drückt die Membranen mit einer
Souveränität in den Raum, die
man eher von deutlich größe-
ren Endstufen kennt. Wenn man
partout so etwas wie ein ,,nor-

disches Element" erkemen will:
Das Klangpanorama, der Him-
mel über der' Flord-Landschaft
wirkt unendlich - hier gibt's
die imposanteste Räumlichkeit
im Testfeld. O

Wie die meisten
Röhrenverstärker rea-
giert der Opera wegen
seines relativ hohen
Ausgangswiderstands
auf lmpedanzschwan-
kungen des Lautspre-
chers mit Frequenz-
gangveränderungen.
Hören Sie ihn daher
auf jeden Fall mit den
geplanten Lautspre-
chern Probe.

ELECIR(rcOMPA]'IIET PI T OPERA M 1 ü, PLUSCYRUS 6 POWER
AUDIO-Kennzahl

Mittelhohe, zu niedrig€n
lmpodanzen etwas nach-
lassendeAusgangsspan-
nung. Der a Power (o. Abb.)
ist klar kräftiger (AK 58),

DielaststabilenEndstufen Lebtungröhrentypisch
desPll lieternmitknapp eher gering und last-
'100 W an 4 O für die meis- abhängig -ortorden
ton gox€n ausr€ichend stwäs Sorgfalt b6idet
Leistung. Eoxenw6hl.
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